
 

 

 

 

 

 

  

Liebe Freunde, liebe Freundinnen des DRAMA FORUM! 

Seit unserer letzten Aussendung hat sich wieder einiges getan. 

Ferdinand Schmalz' Stück "am beispiel der butter", für das er 2013 mit dem 

Retzhofer Dramapreis ausgezeichnet wurde, feierte am 18. Dezember 2014 im 

Vestibül des Burgtheaters Premiere. Es läuft seither mit großem Erfolg. Mit seinem 

nächsten Stück "dosenfleisch", ebenfalls realisiert vom Burgtheater, werden am 

13. Juni die Autorentheatertage am Deutschen Theater in Berlin eröffnet. 

Einen Tag später, am 14. Juni, hat Henriette Dushes Stück "Von der langen Reise 

auf einer heute überhaupt nicht mehr weiten Strecke" in Essen Premiere. In 

Frankfurt wird das Stück "MS Pocahontas" von Gerhild Steinbuch gezeigt. 

Das Burgtheater und das DRAMA FORUM haben in letzter Zeit noch ein weiteres 

Mal kooperiert: Als am 19. März im Vestibül elf Flüchtlinge und acht Studierende 

aus dem VERSATORIUM, die Regisseurin Ivna Žic und der Literat Peter 

Waterhouse ihre Leseart des Jelinektextes "Die Schutzbefohlenen" zeigten, war 

der Theaterraum bis auf den letzten Platz gefüllt. Der Abend mit dem Titel "DIE, 

SHOULD SEA BE FALLEN IN" basiert auf einem sozialen, agitatorischen Konzept, 

das sich auf ungewöhnliche Weise mit Poesie verbindet. Das Projekt wird im Juni 

auch in Graz, im Theater am Lend zu sehen sein.  

Besonders freuen wir uns, Dich/Sie heuer wieder zur Interpretationssache15 und 

der Verleihung des Retzhofer Dramapreises am 8. Mai einladen zu dürfen! 

Neben der Preisverleihung wird es dieses Jahr auch ein spannendes und 

vielfältiges Begleitprogramm geben.  

Wir laden herzlich ein und bitten um Voranmeldung unter office@uni-t.org. 

Mit lieben Grüßen, 



 

Edith Draxl 

für das DRAMA FORUM Team 

Alle Infos rund um's DRAMA FORUM und ältere Newsletter gibt's hier. 

 

     

 

  

 

 

 

 



Retzhofer Dramapreis und 

Interpretationssache15 

 

8. Mai  / 19.00 Uhr 

Verleihung Retzhofer Dramapreis 

Der begehrte Retzhofer Dramapreis wird zum siebenten Mal verliehen. Im 

Schloss Retzhof treffen im Rahmen des Festivals Interpretationssache15 

brandneue Texte junger Dramatiker_innen auf Regisseur_innen, 

Schauspieler_innen und bildende Künstler_innen, die hinter Türen, in Kammern 

und unter Bäumen die nominierten Texte der Autor_innen interpretieren. Text-, 

Bild- und Soundinstallationen bieten dem Publikum ungewöhnliche Einblicke und 

machen neugierig auf mehr. Face to face mit den Autor_innen lassen sich 

Textfäden weiterspinnen: Der Gast wählt, denn wen die Jury kürt ist eines, der 

Publikumspreis ein anderes. Ein spannender Moment – ein Fest der Neuen 

Dramatik. 

Bildungshaus Schloss Retzhof, Dorfstraße 17, 8430 Leitring/Wagna 

 

6. Mai / 19.00 Uhr 

Uniparcours 

Lesungen von jungen Autor_innen aus dem Arbeitskontext von uniT: So 

ungewöhnlich wie die Texte sind auch die Orte, an denen sie präsentiert werden. 

Treffpunkt beim Eingang der Karl-Franzens-Universität Graz, Universitätsplatz 2, 

8010 Graz 

7. Mai / 20.00 Uhr 

Karriere - Eine Trilogie 

mit Texten von Ferdinand Schmalz (Gewinner Retzhofer Dramapreis 2013), Dirk 

Laucke und Gerhild Steinbuch (Gewinnerin Retzhofer Dramapreis 2003) 

Regie: Kathrin Mayr, Bühne: Fabian Wendling Kostüm: Judith Förster. Schauspiel: 



 

Irene Benedict, Alexander Jaschik, Mathis Kleinschnittger 

Schauspielhaus Graz, Probebühne, Hofgasse 11, 8010 Graz 

9. Mai / 12.30 Uhr 

Diskurs 

zum Thema: "Welche Autor_innen braucht das Stadttheater?" 

Theater am Lend, Wienerstraße 58a, 8020 Graz 

9. Mai / 20.00 Uhr 

Best of... 

Fünfundzwanzigminütige Ausschnitte der besten Stücke und des Siegerstücks 

werden auf der Probebühne des Grazer Schauspielhauses szenisch gelesen. 

Schauspielhaus Graz, Probebühne, Hofgasse 11, 8010 Graz 

 

Hier geht's zu weiteren Infos und zur Anmeldung. 
 

 

 

 

 
Unsere Adresse: 
 
uniT - Verein für Kultur an der Karl-Franzens-Universität Graz 
Zinzendorfgasse 22, A-8010 Graz 
E-Mail: office@uni-t.org 
Telefon: +43 (0)316/380-7480 
ZVR-Zahl: 678401043 
 
Vom Newsletter abmelden   

 

 

 


